
 

 
 
 

 
[…] mich beeindruckt, wie Michi Gaigg mit ihrem ganz eigenen Stil 

 zu interpretieren mich auch Schubert anders hören lässt. 
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Michi Gaigg 
 
wurde in Schörfling am Attersee (Salzkammergut) geboren. Entscheidende Impulse für ihren 
musikalischen Werdegang erhielt die Musikerin während ihres Violinstudiums am Salzburger 
Mozarteum durch die Begegnung mit Nikolaus Harnoncourt. Anschließend studierte Michi Gaigg 
Barockvioline bei Ingrid Seifert und Sigiswald Kuijken. Bevor sie 1983 mit L’Arpa Festante München 
ihr erstes eigenes Orchester ins Leben rief (Leitung bis 1995), sammelte Michi Gaigg viele wertvolle 
Erfahrungen in international renommierten Ensembles und arbeitete u. a. unter Frans Brüggen,  
Alan Curtis, Christopher Hogwood, René Jacobs, Ton Koopman und Hermann Max. 
 
Gemeinsam mit der Oboistin und Blockflötistin Carin van Heerden gründete Michi Gaigg 1996 das 
L’Orfeo Barockorchester. Unter ihrer Leitung feiert der Klangkörper internationale Erfolge und 
wurde mehrfach für seine Diskografie (40 CDs!) ausgezeichnet: u. a. von Diapason, Le Monde de la 
Musique, BBC Music Magazine, Gramophone, Forbes, Fono Forum, Pizzicato, ORF Ö1 sowie mit 
einem ECHO- und OPUS KLASSIK. 
2021 – zum 25. Geburtstag des L’Orfeo Barockorchesters – wird eine Gesamteinspielung aller 
Schubert-Sinfonien und Fragmente erscheinen. 
 
Eine besondere Leidenschaft von Michi Gaigg gilt dem französischen Barock. Die Innovationskraft 
dieser visionär gesetzten Musik, insbesondere von Jean-Philippe Rameau, ist Ausgangspunkt ihrer 
Interpretationen der Opern- und Orchesterliteratur der Vorklassik und Wiener Klassik, mit welchen 
sie und das L’Orfeo Barockorchester Publikum wie Presse immer wieder zu überraschen vermögen 
und für Furore sorgen. Zu neuen Hörerfahrungen führt auch ihre Sicht auf sinfonische Werke der 
frühen Romantik von Franz Schubert und Felix Mendelssohn Bartholdy. 
 
Neben ihrer umfangreichen Konzerttätigkeit als Geigerin und Dirigentin lehrte Michi Gaigg zunächst 
am Conservatoire National de Strasbourg und von 1994 bis 2017 am Institut für Alte Musik und 
Historische Aufführungspraxis an der Anton Bruckner Privatuniversität in Linz.  
Michi Gaigg ist Intendantin der donauFESTWOCHEN im Strudengau und wurde mit dem Großen 
Bühnenkunstpreis und der Kulturmedaille des Landes Oberösterreich, dem Heinrich-Gleißer-Preis 
sowie jüngst mit dem Kunstwürdigungspreis der Stadt Linz ausgezeichnet. 
 
www.lorfeo.com 
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